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Zu dem bevorstehenden 50jährigen Jnvilänm der
königlichen Museen in Berlin

Einer für das fünfzigjährige Jubiläum der königlichen
Museen vorbereiteten offiziellen Festschrift entnehmen wir
nach der Prov Korr folgende Daten

Die Gründung des alten Museums das hinter dem
selben erbaute sogenannte neue Museum ist bekanntlich eine
erst aus der Regierungszeit Friedrich Wilhelms IV stam
mende Erweiterung des ursprünglichen Planes fällt in die
Jahre 1816 1830 Nach der Beendigung der Freiheits
kriege war man sogleich bemüht alle Verluste welche die
vereinzelten Kunstsammlungen in den königlichen Schlössern
und an anderen Orten erlitten hatten so viel als möglich
zu ersetzen immer eifriger je mehr die Kräfte der Anfangs
noch tief erschütterten Finanzen wuchsen Friedrich Wil
helm III erwies sich während der fünfundzwanzigjährigen
Friedenszeit welche den Schluß seiner wechselvollen Regie
rung bildeten stets bereit auch die Alterthümer und Kunst
sammlungen zu bereichern wenn ihm der Werth der ange
botenen Werke in überzeugender und schlichter Weise nach
zewiesen war denn jeder Ueberschwenglichkeit zeigte er sich
auch hierin abhold

Der Gedanke ein Museum zu gründen war wohl
durch den Anblick der pariser Sammlungen angeregt wor
den und begann nun Gestalt zu gewinnen Die wieder
eroberten aus Paris heimgekehrten Kunstschätze wurden erst

im Gebäude der Akademie der Künste ausgestellt und dann
ihren alten Stellen wiedergegeben sie bildeten die Grund
lage auf welcher weiter gebaut wurde Sogleich begann
eine lebendige Thätigkeit für alle Sammlungen Aus
gezeichnete Männer wirkten zusammen zu diesem Zweck
Wilhelm v Humboldt Niebuhr Bunsen der Generalkonsul
Bartholdh und der Bildhauer Emil Wolfs in Rom die
vaterländischen Reisenden Graf Jngenheim und Graf Sack
Rnhmor Schinkel und Rauch während ihres wiederholten
Aufenthalts in Italien vor Allem der Minister v Alten
stein Auch Alexander v Humboldt s Name findet sich
häufig mit immer regem Eiser und großer Klugheit die
den schwierigen Verhältnissen stets die beste Seite abzu
gewinnen wußte förderte er die Angelegenheiten Auch die
Erwerbungen steigerten sich rasch an Umfang und Werth

Die Anregung zur Errichtung eines besonderen Mu
seums zur Sammlung sämmtlicher Kunstschätze fand zuerst
im Jahre 1810 praktische Folgen Eine Kabinetsordre vom
Zg März 1810 an den Staatsminister Grasen zu Dohna
in welcher es hieß

Ich finde den anliegenden Vorschlag hier in Berlin
eine öffentliche gutgewählte Kunstsammlung anzulegen
vorläufig sehr angemessen um so mehr als diese dadurch
in Verbindung mit den übrigen wissenschaftlichen und
Kunstinstituten kommen wird und veranlasse Euch wegen
des Plans dazu Euch mit dem Ehes der Sektion für
den öffentlichen Unterricht zu berathen und mir darüber
Bericht zu erstatten

bildete den ersten offiziellen Schritt zur Begründung der
königlichen Museen Der einmal vom König gefaßte Plan
ist von da ab stetig weiter verfolgt und weiter entwickelt
worden und es ist keine Frage daß bei den großartigen
Ankäufen des Königs aus dem nächsten Jahrzehnt dieser
Plan zu Grunde gelegen hat

In den unmittelbar folgenden Jahren scheint jedo h
die ganze Angelegenheit wohl in Folge der großen Ereig
nisse der Zeit zunächst nicht weiter gefördert zu sein noch
am 15 November 1815 erwiderte der Minister v Schuck
mim auf ein Gesuch um Beschäftigung bei dem königlichen
Klmstninseum daß ihm der König über die Anlage und
Einrichtung eines öffentlichen Museums durch Vereinigung
der älteren und neueren Werke der Malerei und schönen
Laste aus den königlichen Schlössern und öffentlichen Ge
Aden bis jetzt noch keine Befehle habe zugehen lassen
eine Antwort aus der wenigstens so viel erhellt daß die
Tache damals im Ministerium in Vergessenheit gekommen
sein mag Eben in jenen Tagen aber wurde sie direkt
doin Kabinet aus wieder ausgenommen Während anfäng
lich die Absicht bestanden hatte die zu gründende Samm
lung im Universitätsgebäude unterzubringen theilte am
18 November 1815 der geheime Kabinetsrath Albrecht dem
Kriegsminister mit daß der König befohlen habe zum
Zwecke der Anlegung eines Museums wozu es im Universi
Mgebäuve an Raum fehle die Kavallerieställe im Aka
deiniegebäude unter den Linden auszubauen und zugleich
diese beiden Gebäude in der Art wie das jetzige kronprinz
liche mit dem sogenannten Prinzessinnenpalais durch einen
Bogen zu verbinden Dieser Beschluß des Königs wenn
gleich er aus einen später als unzureichend erkannten Plan
gerichtet war bezeichnet doch den ersten entscheidenden
Schritt zur Verwirklichung der Idee eines großen Museums

Der Gedanke für die Kunstsammlungen ein selbststän
diges allein ihrer Aufstellung und Benutzung gewidmetes
Gebäude zu errichten und dafür die Stelle am Lustgarten
dein königlichen Schlosse gegenüber zu wählen gehört soweit
christliche Dokumente das beurtheilen lassen Schinkel ganz

n an Er war es der am 8 Januar 1823 sich mit
einer Darlegung dieses Gedankens an den König wandte

dabei zugleich den Plan des alten Museums in unge
sähr der Gestalt vorlegte in welcher es ausgeführt worden
ist Durch Kabinetsordre vom 24 April 1823 wurde der

ze Plan genehmigt unter der Bedingung daß seine volle
Durchführung mit einer Summe von 700 000 Thalern

eicht werde Nachdem die genauen Anschläge ausgear
beitet waren ergab sich als Gesammtkostensumme die Fun
dirung auf ausgemauerte Brunnenkessel ein Mehrbetrags

71295 Thlr welcher sich bei Fundirung aus Pfahls

werk noch um 7000 Thaler steigern sollte Durch Kabi
netsordre vom 12 Januar 1824 wurde auch dieser Mehr
betrag von 71295 Thlr in der Erwartung bewilligt daß
damit sich auch die Fundamentirnng aus Psahlwerk herstellen
lassen werde Die genaue Feststellung des Bauplatzes end
lich erfolgte durch Kabinetsordre vom 14 April 1824 an
den Minister Grafen von Bülow

Vor der Feststellung der inneren Einrichtung des Mu
seums erhielt im Frühjahr 1826 Schinkel den Auftrag
von den Einrichtungen der Museen in Paris und London
Kenntniß zu nehmen Das Ergebniß der Reise war zu
nächst der verstärkte Wunsch des Architekten eine monumen
tale Ausstattung des Museumsbaues ermöglicht zu sehen
Seine bet dem Könige gestellten Anträge deren Genehmi
gung eine Mehrausgabe von 58000 Thalern in sich ge
schlossen hätte fanden zunächst Ablehnung Aber es gelang
in der Folge wenigstens eine Bewilligung von 22 000 Tha
lern beim König zu bewirken wodurch einige wichtige Ver
besserungen der Ausstattung und der Ausbau des Souter
rains für das Antiqnarium ermöglicht wurden

Schinkel s Aufmerksamkeit hatte aber nicht blos auf
die baulichen und sonstigen äußeren Einrichtungen der aus
ländischen Museen sondern auch auf die Verwaltung und
Dotation sich erstreckt Er faßte die Ergebnisse dieser Be
obachtungen in einem Jmmediatbericht zusammen welcher
aus Grund der in Paris und London gemachten Studien
ausführliche Vorschläge machte über die Gegenstände aus
denen das Museum zu bilden sei über die Ausstellung der
Kunstwerke im Museumsgebäude über das bei dem Museum
anzustellende Personal und die demselben obliegenden Ge
schäfte und endlich über die Art und Weise wie das Mu
seum dem Publikum und den Künstlern nutzbar zu machen
sei Dieser Bericht giebt die Grundzüge der späteren Mu
seumverwaltung

Der Bau zu welchem im Juni 1825 der Grundstein
gelegt worden war und dessen Fundamentirnng große
Schwierigkeiten machte wurde unter der gemeinsamen Ober
leitung Schinkel s und seines Kollegen des geh Ober
Bauraths Schmid ausgeführt die spezielle Leitung führte
der Kondukteur Bürde Die Ausführung erfolgte ohne
erhebliche Zwischensälle und nahm stetigen Fortgang Auch
die erforderlichen Restaurationsarbeiten an den Kunstwerken
die das Museum aufnehmen sollte waren seit langer Zeit
im Gang und mit großem Aufwand gefördert Für die
Bilder leitete sie Schlesinger für die Skulpturen Rauch

In eimr Kabinetsordre vom 13 Mai 1829 geneh
migte der König die Berufung eines Generalintendanten
der Museen und die Wahl des Grafen Brühl für diese
Stellung Derselbe habe jedoch erst nach völligem Abschluß
der Arbeiten der Museumskommission welche aus Schinkel
Waagen Rauch Dähling Wach und Schlesinger bestehen
sollte in amtliche Thätigkeit zu treten Für die Kommis
sion selbst ward die Nothwendigkeit betont einen Mann
von anerkannter Kunstbildung ihr vorzusetzen und der
König berief an die Spitze der Kommission Alexander von
Humboldt

Keine glücklichere Wahl konnte getroffen werden ein
Mann von umfassender Bildung von erprobter Geschäfts
kenntniß und von der natürlichen Autorität welche nur
geniale Begabung und eine reiche Erfahrung gewähren
ward berufen das neue Institut in seine rechten Bahnen
zu führen Alle die vielfachen weit verzweigten Arbeiten
der Auswahl der für die Sammlungen zu bestimmenden
Kunstwerke die Restauration der Gemälde und ihre Ein
rahmung die Ergänzung der Statuen und die Beschaffung
ihrer Postamente die Ueberführung der neu erworbenen
und des alten Bestandes der Sammlungen die jetzt das
Münzkabinet und das Antiquarium bilden die Aufstellung
aller dieser Sammlungen in den neuen Räumen endlich
die Ausarbeitung und Drucklegung der Kataloge Alles
dies wußte Humboldt so zu fördern daß nach wenig mehr
als einem Jahre am 1 Juli 1830 der König das Ge
bäude in Augenschein nahm und mit Genehmigung des Kö
nigs am 3 August 1830 die Eröffnung für das Publikum
stattfinden konnte

Mdigt Änzeigm
Am 10 Sonntage nach Trinitatis den 1 August predigen

Zu N L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Herr Superintendent Förster Nachm 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesigen Elemen
tarschulen

Montag den 2 August Vorm 8 Uhr Herr Superin
tendent Förster Nach der Predigt Beichte und Com
munion Ders elbe

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Pastor Jordan
Vorm 10 Uhr Diakonus Wächtler

Freitag den 6 August Vorm 10 Uhr allgemeine
Weichte und Communion Herr Oberdiak Pastor Sickel

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
man n

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nach der Predigt Vorbereitung u Communion Derselbe
Abends 5 Uhr Herr Cand Volke

Mittags 12 Uhr akademische Abendmahlsfeier Herr
Professor v Hering

Zu Reumarkt Sonnabend den 31 Juli Abends e Uhr
Vesper Herr Pastor Hofflflann

Sonntag den 1 August Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte nnv Eommnnion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 4 August Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glancha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 6 August Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Christenlehre und Andacht Derselbe

D iak onissenhaus Nachm 5 Uhr n i ch t 10 Uhr V 0 rm
GotteSvienst Herr Pastor Jordan

Baptisten Gemeinde Nr Geißler aus Altenburg
predigt Sonntag den 1 August Vorm 9 /z Uhr und
Nachm 3 Uhr im Saale an der Glanch Kirche 12

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Les sing
Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Nach dreiwöchentlicher Unterbrechung wird der Kitts
dergottesdienst Sonntagsschule in der Kirche n L
Frauen am nächsten Sonntag den 1 August wieder
seinen Anfang nehmen und ich bitte Eltern und Angehörige
unserer Kinder dieselben zahlreich und regelmäßig sonntäg
lich uns zuschicken zu wollen

Halle 28 Juli 1880 I,io Förster
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Wetterbericht vom 29 Juli 1880
8 Uhr Morgens

Stationen
Barometer aus

VGr u d
Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in T
5 C
4 R

Mnllaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

749
744
750
756
756
757
752
751

V 4V 2NN0 18dV 2V 28 2
N0 1080 1

bedeckt

halb bed
wolkenlos
bedeckt

wolkig
wolkenlos
bedeckt

wolkig

14
14
14
18
19
13
15
19

Cork Queens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

752
754
752
754
756
757
758
755

NV 4V 488V 288V 380 38V 2V 1
N 2

halb bed
bedeckt
Regen
Regen
wolkig
Regen
heiter
wolkenlos

16
16
17
17
17
17
18
17

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig

Berlin
Wien
Breslau

757
756

758
759
762
759
758
760
760

8 2
88V 2INV 18 2
SSV 180 1still

V8V 1

heiter
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkig
bedeckt

wolkenlos
Nebel

18
19
20
17
19
18
20
17
17

Jle d Aix
Nizza
Triest

758
759
758

8 3
N 1
stillt

wolkig
Dunst
wolkenlos

20
25
28

i Seegang mäßig 2 Grobe See Gestern und früh
Regen 4 FrH feiner Regen Nachts Thau Starker Thau

Nachts etwas Regen

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Obgleich die gestern über Irland lagernde Depression nach

Nord Schottland fortgeschritten ist hat der Luftdruck am Kanal in
Folge der Ausbildung einer sekundären Depression abgenommen
Zwischen Frankreich und Süd Skandinavien herrscht eine frische
südliche Luftströmung mit veränderlichem etwas wärmerem Wetter
das südliche und südöstliche Centraleuropa hat leichte Winde mit
größtenteils heiterem trockenem Wetter

R A Deutsche Seewarte



Aus Halle und Umgegend
Heute Vormittag 10 Uhr fand in der Aula hiesiger

Universität die Disputation des Herrn Ernst Schmidt
aus Freiburg a/U und seine Promotion zum Doctor der
Philosophie statt Die Inauguraldissertation handelt über
Die Belagerung von Hameln und die Schlacht bei

Hessisch Oldeudors im Jahre 1633 als Opponenten
sungirten Herr Land Irist A Hackradt und Herr
8wä MI P Kopp

Am 28 d Mts Nachmittags wurden in Zscherben
A Bez Nietleben 2 dort bettelnde Strolche festgenommen
nachdem einer davon in Folge einer Zurückweisung Drohungen
ausgestoßen hatte Bei der Festnahme stellte sich heraus
daß beide im Besitze von Revolvern und einer nicht unbe
deutenden Anzahl von Dietrichen zc waren woraus zu
schließen daß sie keineswegs mit redlichen Absichten umgingen
und wer weiß welche Thaten sie schon hinter sich haben
wofür namentlich auch ihr Aeußeres sprach Die Ueberliefe
rung an die zuständige Behörde ist erfolgt

Von Seiten der Direktion der Thüringischen
Eisenbahn Gesellschaft in Erfurt ist der Bahnhofs Jnspektion

in Kösen die Summe von hundert Mark zur Verfügung
gestellt worden um am nächsten Sonntag an welchem be
kanntlich das Gesangfest des Sängerbundes an der Saale
dort stattfindet den Bahnhof Kösen zu dekoriren und
Abends zu illuminiren Diese Munificenz der gedachten
Eisenbahn Direktion wird sowohl von der betreffenden
Sängerschaft wie von den Bewohnern Kösens sehr dankbar
anerkannt Außerdem ist dem Vernehmen nach zu erwar
ten daß zu Ehren des Tages in der Stadt geflaggt und
dekorirt sowie Abends illuminirt wird endlich werden in
den schönen Promenaden vom Bahnhofe nach dem Kur
garten Abends zahllose sarbige Lampions und sonstige
Lichtefsekte angebracht werden so daß der liebliche berühmte
und beliebte thüringische Badeort in wahrhast feenhafter
Beleuchtung erscheinen wird

Zu dem am 1 August in Kösen stattfindenden
Gesangsfeste des Sängerbundes an der Saale geht ein
Extrazug 8 Uhr Vormittags aus Halle die Benutzung
desselben gegen 3,20 II und 2,20 III Klasse ist
den Weiterherkommenden gleichfalls bei vorheriger Anmel
dung gestattet Nach der Ankunft in Kösen 9,45 Vorm

zieht die Sängerschaar direkt nach dem Kurgarten wo die
Programme Speisemarken c vertheilt werben und gegen
11 Uhr Generalprobe stattfindet Zu dem gemeinschaft
lichen Mittagsessen um 1 Uhr aus Suppe Fricassse Bra
ten bestehend sind pro Couvert 1,50 und für Weißwein

1 Rothwein 1,25 ausgeworfen Das eigentliche
Concert beginnt um 4 Uhr und wird bis 6 Uhr währen
woran sich Unterhaltungsmusik und Sängerkommers schlie
ßen werden Wer Nachtlager beansprucht erhält dasselbe
in den von vielen Bürgern bereitgehaltenen Privatlogis
für den mäßigen Preis von 1 Den Montag geht es
falls die Betheiligung stark genug ist nach der Rudelsburg
zur Fortsetzung und Beendigung des Festes N K

Die eben zur Ausgabe gelangte Augustnummer des
Monatsblattes des Gustav Adolf Vereins für die Provinz
Sachsen Organ für den Haupt Verein der Provinz Sach
sen hat folgenden Inhalt Die Hauptversammlungen des
Jahres 1880 Aus der Provinz Sachsen Ober
bayern Aus der Diaspora Brandenburg Preu
ßen Italien

mDie Herstellung eines gemauerten Kanales
missions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

11 August er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 30 Juli 1880 Der Stadtbaurath

Die Anlieferung von 305000 Stück Keilziegeln und 400000 Stück gewöhn
lichen Mauersteinen zur Herstellung eines Kanales in der LindenstraUe soll im Sub
missions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum
11 August er Vormittags 11 Uhr

aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 30 Juli 1880 Der Stadtbaurath
Bandwurm mit Kopf

sowie Spul und Madenwürmer entferne nach neuester Methode in I/z 2 Stunden
radikal ohne Anwendung von Kousso und Granatwurzel Meine Mittel sind selbst bei den
schwächsten Personen sowie bei Kindern im zartesten Alter leicht zu gebrauchen ohne jede
Vor oder Huugercur vollständig schmerzlos n ohne mindeste Gefahr auch brieflich
Für den wirklichen Erfolg leiste ich Garantie Die Mittel sind von vielen medi
cinischen Autoritäten als vorzüglich wirkend und vollständig unschädlich geprüft und empfohlen

In Halle bin ich im Hötel znm goldenen Löwen nur Dienstag den 3 August
von 9 4 Uhr zu sprechen

Die meisten Menschen leiden ohne daß sie es wissen an diesem Uebel und mache
zur Erkennung auf folgende Merkmale aufmerksam Blaue Ringe um die Augen Blässe des
Gesichts matter Blick Appetitlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeiten sogar Ohn
machten bei nüchternem Magen Sodbrennen Verschleimung Abmagerung Magensäure
häufiges Aufstoßen Zusammenfließen des Speichels Verdauungsschwäche Aufsteigen eines
Knäuels bis zum Halse Kopfschmerzen Schwindel unregelmäßiger Stuhlgang Koliken
Afterjucken wellenartige Bewegung im Körper saugende stechende Schmerzen in den

Gedärmen M MZ Ms CasstlAttest Nach 5 verschiedenen anderen vergeblich angewandten Kuren bin ich endlich
durch Herrn Kurth s vorzügliches Mittel in kurzer Zeit vom Bandwurm vollständig befreit
Hierdurch genanntem Herrn besten Dank sagend empfehle dessen Heilmethode jedem Leiden

den bestens
Halle den 28 Mai 1880 Bertha Hügel Herrnstraße Nr 11

Durch Herrn Kurth s vorzügliches Mittel wurde ich binnen 2 Stunden vom Bandl
wurm vollständig befreit kann daher mit Recht allen Leidenden dessen probate Kur bestens
empfehlen

Halle den 12 Juni 1880 Wilh Schlkgel Sandberg Nr 14
Streng reelles Verfahren worüber aus Halle und Umgegend Hunderte von Dank

schreiben von mir Geheilter zur Einsicht vorliegen

jEin Hochsem eingerichtetes
der Lindeustrake soll im Snb allerbeste Geschäftslage hier

für jedes Geschäft geeignet so
fort zu vermiethen Adressen in der

Exped d Bl

Offene Kkrllen

Glasergeselle
zum sofortigen Antritt sucht

G Kohlig Leipzigerstraße 92

Lehrling
Sohn aus guter und gebildeter Familie

wird gesucht Bedingungen sehr günstig
Zuverlässigkeit und Willigkeit Hauptsache An
tritt kann aus Wunsch sogleich stattfinden

Zt e t5e sche Buchhandlung
Ein ordentlicher des Fahrens kundiger

Mann wird wegen Krankheit zur Aushilfe

gesucht Steinweg 3
Einen Laufburschen sucht

Jacobowitz gr Ulrichstraße 53

SZ Ein kräftiger Man Al
bei die Ochsen ge sucht gr Brauhansg 30

Ein Mann zum Langen gesucht
Böllberg er weg 4

Eine tüchtige Putzmacherin nnr eine
solche wird sofort gesucht

I Ilvrlrvr Steg 1
Eine auf Wheeler Wilson geübte Maschis

nen Näherin findet in meiner Nähstube bei
sehr gutem Lohn dauernde Beschäftigung

H C Weddy Pönicke Leipzigerstr 7
Ein kräftiges Küchenmädchen wird zum

1 August gesucht im

Für stillen Haushalt wird erf Köchin
welche die Hausarbeit mit übernimmt zum
1 Oktober gesucht gr Steinstraße 33 1

Ein ordentliches Dienstmädchen zum sofor
tigen Antritt gesucht Breitestraße 19

1 zuverl Kinderfrau
Ifür 1 Kind sof in ord Haus 2 K
l chinnen z 1 Sept gesucht Dienst
Mädchen sucht und weist nach

Emma Lerche gr Schlamm 9

Köchin Haus Kinder und Vieh
Mädchen WM finden sofort und später
Dienst durch

li Trödel 9Ein Mädchen vom Lande von 16 18 I
sucht noch bis i August Zapfenstraße 13

Das ein gr Hund Willig zu verkaufen
Tücht Mädchen mit 4jähr Zeugniß

sucht 15 August oder später Stelle d

Frau i kl Ulrichstr 7Tücht kräft Mädchen f Küche u Haus
suchen sof u t5 August Stellen durch
Frau Binneweiß gr Märkerstraße 18
Wegen Versetzung d H sucht ein j M m

g Schulbild Stelle für größere Kinder und
l Hausarbeit d A Brieger Kapelleng 1

Recht arbeitsame Mädchen vom Lande
suchen sofort und auch später stellen durch

Frau Scholle Leipzigerstraße 89

vt
1 October beziehbar Königstraße 20

Sophienstraße 33 ist eine herrschaftliche
Wohnung 4 Stuben 2 Kammern n s w
zum 1 Oktober zu vermiethen

Kl Ulrichstratze 23
ist die 1 Etage 3 St 3 K K und Zube
hör zu vermiethen u sogleich oder 1 Oktober
zu beziehen Nä heres kl Ulrichstraße 14

3 Et 2 Stuben 2 K u K verschließb
Eorridor m a Bequemlichkeiten und Zubehör
am Theater zum 1 Oktober zu vermiethen
Daselbst ein neuer kleiner Backtrog zu ver
kaufen Franke Kapellengasse 14 I

Gr Mrichstratze 8
ist die 2te Etage zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres im Laden daselbst

Die Wohnung welche der Herr Stadt
kämmerer Tischmeyer innc hatte ist znm
1 Oktober anderweitig zu vermiethen

kl Ulrichstraße 27
Eine größere Parterre Wohnung zu vermis

chen Näheres BrunoSwarte I6d II
Aus dem Rittergut Bmchlitz ist unter

günstigen dort näher einzusehenden Bedin
gungen ein 6 Morgen großer Garten mit
Gewächshäusern und Gärtnerwohnnng
zum 1 Oktober oder schon früher zu verpach
ten Zeugnisse zc sind vorzulegen

1 Wohnung 5 Piöcen und Zubehör auch
getrennt zu vermiethen Felbstraße 9a

2 Stuben Kammer Küche mit allen Be
quemlichkeitm per 1 Oktober Hof Wohnung

72 Vrüderstr aße 15Stube und Kammer an eiuz anst Leute
zu vermiethen Näh Geiststr 67 im Laden

1 St 2 K K u Zub srdl Hofwohn
50 1 Okt zu beziehen Henriettenstr 27

Eine Wohnung Pr 180 vermiethet
sofort Fleischergasse 7

2 Wohnungen 2 St 3 K K u 1 St
K nebst Zubehör 1 Oktober zu beziehen

alte Promenade 12

4 St 2 K K Keller Torfraum hohes
Parterre zum I Oktober zu vermiethen Näh

Schloßberg 1 I
1 Wohnung zu 30 Fj 1 kl Stube zu

12 zu vermiethen Steg 3
Stube uud Kammer 1 Oktober an ruh ge

Leute gr Ulrichstraße 29 III
1 Stube K K zc und Stube u K zu

vermiethen gr Schloßgasse 8
Sehr srenndl Wohnung von Stube Kam

mer Küche u verschließb Eutrse Pr 52 LA
zu vermiethen Lange gasse 31

Wegzugsh St K K sofort oder 1 Ok o
ber zu vermiethen Königstraße 16

2 St 2 K K Entröe Taubengasse 1
Eine Wohnung ist für 32 ohne Kin

der zu vermiethen sowie ein vollst eiserner
Unterofen billig zu verk Mittelwache 10

Eine Wohnung für 50
zu beziehen

z i Oktober
Hanfsack 1

Frdl Wohnung für 40 an einzelne Leute
zu vermiethen Liebenauerstraße 7

Fr Part Logis St K K zu beziehen
Magdeburgerstraße 3 Näh 1 Tr

1 Stube für 22 und i Stube u 1 Kam
mer für 26 A zu vermiethen Baderei 3

Eine Wohnung mit Werkstelle u Stalluug
zu vermiethen Langegasse 1

Eine sreundl möbl Stube mit Kammer an
1 oder 2 Herren zu vermiethen

gr Berlin 16b I
Gut möblirte Stube für 1 oder 2 Herren

mit oder ohne Mittagstisch zu vermiethen
Näheres Rathhausgasse 5 im Comptoir

G möbl W bill zu b ez Brü derstr 13 I
Fein möblirte Stube nebst Kabinet separa

ter Eingang parterre an 1 oder 2 Herren
Zu erfragen Parkstraße 1 im Laden
Frdl möbl Wohnung Moritzkirchhof 15

1 fein möbl Stube zu vermiethen
gr Schlamm im Hause der Forelle 2 Tr
Möbl Wohnung verm Blücherstr 6 III
Möbl Wohnung Eharlotteustr 2 III r

Freundlich möbl Stube u K zu vermiethen
Niemeyerstraße 13 bei HÜlleMKNN

Freundl möbl Zimmer nahe der Bahn
zu vermiethen Zu ersr Leipzigerstr 51
Möbl Wohnung sof Spiegelgasse 13 III

Möbl Wohn s Rannischestr 20 H I
Möbl Stube u K sof gr Ulrichstr 29 III
Fein möbl Wohnung alte Promenade 16g, II

Anst Logis und Kost kl Srnoberg 20 I
Anständ Schlafstelle Trödel 9 1 Tr
Kost und Logis gr Mrichsiraße 47 II
Schlafstelle an anst L Spiegelg 13 III
Anst Schlafstellen k5 Sandberg 14 H II
Anst Schläfst alter Markt 27 Seiteng II

2 anst Schläfst m K gr Sandberg 11
Anst Schlafstellen m K gr Ulrichstr 22

Zum 1 Oktober wird Nähe der Bahn eine
ff Wohnung v 3 St 2 K u Zub 1 oder
2 Tr, von einer ruh Familie 2 Perf ge
sucht Offerten mit Preis unter A B 5
in der Exped d Bl erbeten

Ein Restaurant oder dazu passende
Räume werden zu pachten gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl
Eme möbl Stube u K wird von einer

anst Dame sofort zu miethen gesucht Adr
postlagernd Halle G G 36

Suche eine möblirte Wohnung Stube und
Kammer vor dem Kirchthor für einen Beam
ten Offerten baldigst bei

Karl Kuoche kl Ulrichstr 26
In guter Lage von Halle wird ein geräu

miges Geschäftsloeal zu miethen gesucht
Gef Offerten unter A K 100 in der

Exped d Bl erbeten

Wäsche z Plätten wird n ang in u außer
dem Hause gr Brauhausgasse 31 II r

Ein Körbchen mit blauem Beutel in
liegend eine blaue Brille ist Mittwoch den
18 ds Alts auf der Rabeninsel bei der
Harmonie liegen geblieben Gegen gute

Belohnung abzugeben
Psäunerhöhe 9 Neumann

Ein junger graugelber Hund entlausen
Gegen Belohnung abzugeben

Rathhausgasse 3/4 par terre
Haide Schlü ssel gef Märkerstraße 18 p
Ledertasche gef abzuh Rittergasse 16

Familien Nachrichten
Vcrlobuugs Auzeige

Als Verlobte empfehlen sich nur auf
diesem Wege

Halle a/S den 29 Juli 1880
Todes Auzeige

Heute Vormittag 11 Uhr starb nach
kurzem Krankenlager aus einer Besuchsreise in
Drehlitz unsere kleine gute Anna im
Alter von 1 Jahr 4 Mon was wir theil
nehmenden Freunden und Verwandten nur
aus diesem Wege anzeigen

Halle a/S den 29 Juli 1880
Richard Relins und Frau

Anna geb Rudloff
Heute Morgen verschied sanft unser liebes

kleines Zwillingssöhnchen Cnrt was betrübt
anzeigen W Mühlenberg nnd Frau

Halle a/S am 29 Juli 1880
Für den redactionellen Theil verantwortlich T Bobardt in Halte Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses
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